
Jahresbericht 2016 der Sparte Golf im BSV Frankfurt 

Das Jahr 2016 stand für die Sparte Golf ganz im Zeichen der Ausrichtung des Finales der 18. 

Deutschen Betriebssportmeisterschaften in Darmstadt. 

Unter Federführung der Spartenleiterin Diana Buchheit wurde bereits im Sommer 2015 ein Orgateam 

ins Leben gerufen. Dieses bestand aus Spartenleitern und Mitgliedern von 

Betriebssportgemeinschaften der Commerzbank, DZ Bank, Merck, Messe Frankfurt, Sparkasse 

Darmstadt. 

In unzähligen Sitzungen galt es für das Orgateam die Finalplätze auszuwählen, Hotelkontingente für 

die Teilnehmer zu vereinbaren, Veranstaltungsorte für drei Festabende zu finden, eine 

Finalbroschüre zu erstellen, Sponsoren und Helfer zu akquirieren, die Webseite zu gestalten sowie -

zig weitere kleinere und größere Aufgaben zu bewältigen. 

Am 18. August 2016 war es dann schließlich soweit und wir konnten über 200 Finalisten, die sich 

zuvor in über 40 bundesweiten Qualifikationsturnieren (davon auch 5 in Hessen) durchgesetzt 

hatten, 35 Teilnehmer am Begleiterturnier sowie rund 60 weitere Gäste, insgesamt also über 300 

Personen in Darmstadt begrüßen. 

Das Finale wurde dann am 19. und 20. August 2016 auf den Golfplätzen des Golf Sport Park 

Großzimmern und im Kiawah Golfpark in vier Netto- und zwei Bruttoklassen sowie der 

Mannschaftswertung gespielt. 

Während der drei Tage standen uns 40 Helfer für die Bewältigung der Aufgaben wie Ausgabe der 

Teegeschenke, Livescoring und Betreuung unserer Gäste treu zur Seite. 

 

Am Ende konnten sich auch diverse hessische Betriebssportlerinnen und -sportler über Medaillen 

freuen: 

Silber im Brutto der Herren: Lars Carlsen, BSG DZ Bank Frankfurt. 

Gold in der Netto-Klasse A: Stephan Sturm, BSG Merck. 

Silber in der Netto-Klasse B: Danilo Labahn, BSG Commerzbank Frankfurt. 

Silber in der Netto-Klasse C: Bettina Isenbart, BSG Commerzbank Frankfurt. 

Gold in der Netto-Klasse D: Harald Meyer, BSG Merck. 

Gold in der Mannschaftswertung: BSG Merck. 

Das Finale war ein voller Erfolg, sowohl in sportlicher, als auch in organisatorischer Hinsicht, wie uns 

von vielen Teilnehmern bestätigt wurde. 


